
Der Eifelverein wandert am

Sonntag, den 12. April 2026
Von Nickenich zur schwarzen Wand

Diese Wanderung ist eine verkürzte Tour desTraumpfades „Pellenzer Seepfad“.Die Tour 
beginnt also ebenfalls am römischen Tumulus in Nickenich. Dort befinden sich auch die 
Parkplätze. Zunächst geht es südwärts. Nach einem kurzen Anstieg passiert man dann die
Aschewand („schwarze Wand“) aus der Zeit des letzten Vulkanausbruch des Laacher-
See-Vulkans.Weiter geht es dann, vorbei an der Hermann-Hütte, zum Krufter Waldsee. 
Dabei passieren wir den Vulkansteinbruch Eppelsberg. Nach dem Waldsee beginnt dann 
der anstrengendere Teil der Wanderung. Über einen Serpentinenpfad geht es hinauf zur 
Teufelskanzel. Von dort  hat man einen wunderbaren Blick zum Waldsee, nach Kruft und 
Umgebung. Weiter geht es dann vorbei am Krufter Ofen. Von diesem Höhenweg aus hat 
man, sofern die Bäume noch laubfrei sind, einen schönen Blick auf den Laacher See. 
Weiter geht es dann abwärts zurück nach Nickenich.

Die Wanderstrecke beträgt 10 km und wird als schwer eingestuft. Trittsicherheit ist 
erforderlich!
Treffpunkt zur Anfahrt mit PKW ist um 9:00 am Ahrweiler Bahnhof. Gäste sind wie immer 
willkommen. Um Anmeldung bei der Wanderührerin Petra Reuter (02655 2005) wird 
gebeten


